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Nr 246 Größte Abonnentenzahl

Aalleiches Kageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Kuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Hurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80
desgt 8 mit den Hum Blättern 10

vierteljährlich außer Beſtellgeld
Anzeigen Preis 20 Pig pro Zeile auswartige Anzeigen 30 PfgReklamen 78 Pfg pro Zeile Beilagen nach nekereintunt

Saupl Expedirtion
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 5 Uhr

für

Die inmmer umſaßt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Die Vermählung des Großfürſten Kyrill mit der geſchiedenen Groß
herzogin von Heſſen wird jetzt halbamtlich beſtätigt

Die Expedition welche von Dar es Salam nach dem Süden von
DeutſchOſtafrika abgegangen beſteht aus 500 Gewehren 3 Maſchinen
gewehren 50 Hilfskriegern und 600 Trägern

heutige

Die feierliche Beiſetzung der Leiche des Fürſten Trubetzkoi in Moskau
hat zu heftigen Zuſammenſtößen der demonſtrierenden Menge mit dem

Militär geführt

Bei einem Zuſammenſtoß zwiſchen Arbeitern und Militär vor der
Petersburger Staatspapierfabrik wurden 16 Perſonen verwundet

Eine Anzahl Pariſer Stadträte wurde am Dienstag vom König Eduard
im Buckingham Palaſt empfangen

Der Kapitän und ein Leutnant eines geſtrandeten engliſchen Werkſtätten
ſchiffes wurden auf der Rückkehr von dieſem nach Ceuta von Mauren
gefangen genommen

Jn Hamburg herrſcht ein ſo ſtarker Nordweſtſturm daß der geſamte
Schiffsverkehr ins Stocken geraten

Pariſer Brief
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 16 Oktober
Man urteilt zu hart über Delcaſſél Man vergißt daß er Mit

ſchuldige hatte und man überſieht die mildernden Umſtände auf die er
ſich berufen kann Bevor man ihn ſchuldig ſpricht ſollte man bedenken
daß ſeine Unwiſſenheit hart an Unſchuld ſtreifte und daß ſeine Leicht
gläubigkeit von Perſönlichkeiten in welche er volles Vertrauen ſetzte arg
mißbraucht wurde Namentlich der Britenkönig hat die Naivität des
franzöſiſchen Miniſters in einer Weiſe auszubeuten verſucht die kaum noch

nennen iſt Heute da die Geſchichte öffentliches Ge

nnis iſt d man ja reden Die Offiziöſen in Berlin wie
hier in Paris tragen kein Bedenken dem gekrönten Bonvivant an der
Themſe ſeine Mitſchuld an der ſchwebenden internationalen Verwickluug in
ſehr durchſichtigen Andeutungen vorzuhalten und ſo wird es wohl auch
geſtattet ſein dieſes Thema vor den Leſern einer unabhängigen Zeitung
in gemeinverſtändlichem Deutſch zu erörtern

Alſo es iſt Tatſache Herr Delcaſſé hat ſeine Kollegen nicht belogen
als er ſich im Miniſterrat am 6 Juni auf die beſtimmte Verheißung
britiſcher Waffenbrüderſchaft gegen Deutſchland berief Und es iſt eben

alls Tatjache die verantwortlichen Leiter der engliſchen Politik der
Premier Balfour und der Staatsſekreiär Lord Lansdowne haben ſolche
beſtunmte Verheißungen niemals gemacht Wie reimt ſich das zuſammen

Sehr einfach König Eduard VIl in ſeiner Eigenſchaft als unverant
vortlicher Leiter der engliſchen Staatsangelegenheiten hat dem törichten

gentlemanlike zu
darüberdarüber

Donnerstag 19 Oktober 1905

Halle

17 Jabrgang

Delcaſſe die Eventualität einer bewaffneten Unterſtützung vorgeſpiegelt
Der König wußte daß er nach britiſchem Verfaſſungsrecht derartige Zu
ſagen überhaupt nicht erteilen durfte aber er rechnete darauſ daß Delcaſſé

es nicht wüßte Jhm war bekannt daß ſein Kriegsminiſter nicht einmal
zur Verteidigung des heimiſchen Jnſelreiches ein Heer von 100000 Mann
zu mobiliſieren vermöchte trotzdem behandelte er es im Geplauder mit
Delcaſſs als eine Kleinigkeit 100000 engliſche Soldaten nach Schleswig
Holſtein zu werfen Eduard VII beſitzt zu viel allgemeine Bildung
um ſich die Schwierigkeiten einer Truppenlandung an den
deutſchen Küſten zu verhehlen nichts deſto weniger ſabelt er
franzöſiſchen Diplomaten einen ganzen Feldzugsplan vor der gleichzeitig

nord
dem

ſeiner bodenloſen Unwiſſenheit mußte ſie imponieren und ſeinem re
publikaniſchen Höflingstemperament mußte die bloße Andeutung aus könig
lichem Munde als genügende Bürgſchaft erſcheinen

Uebrigens war Delcaſſé berechtigt an die Aufrichtigkeit ſolcher Winke

zu glauben denn Eduard VII hatte ihm bereits mehrfache Beweiſe ſeines
perſönlichen Wohlwollens gegeben Als der hohe Herr im April ſeine
Vergnügungsfahrt im Mittelmeer machte ging er ernſtlich mit der Abſicht
um von Port Mahon aus einen Abſtecher nach Tanger zu unternehmen
und daſelbſt eine Gegendemonſtration zu dem Beſuch des deutſchen Kaiſers
zu in zenieren Der ſinnige Gedanke blieb nur deshalb unverwirklicht
weil er in London an verantwortlicher Stelle keinen Anklang fand Lord
Lansdowne fand ſolches perſönliche Vorgehen des Monarchen auf politiſchem
Felde nicht recht konſtitutionell noch weniger zeitgemäß und auch nicht ſehr
geſchmackvoll So konnte die Retourkutſche des königlichen Oheims an
den kaiſerlichen Neffen nicht abgehen Wenige Tage ſpäter fand ſich für
den Britenkönig Gelegenheit ſeinem Schützling Delcaſſs einen wichtigeren
Dienſt zu leiſten Die franzöſiſche Deputiertenkammer hatte den Miniſter
am 19 April wegen ſeiner waghalſigen Politik zur Rede geſtellt und
moraliſch hinaus geworfen Nur Rouvier perſönliches Eingreifen in die
Jnterpellationsdebatte hatte den leichtſinnigen Ränkeſpinner dem nachgerade

alle Parteien mißtrauten vor einem einmütigen Tadelsvotum bewahrt
Am nächſten Tage gab Delcaſſs ſeine Demiſſion aber zwei Mal 24 Stunden
ſpäter zog er ſie zurück und zwar auf inſtähdiges Bitten des Präſidenten
Loubet und des Premierminiſters Rouvier Die beiden Herren ſahen ſich
gezwungen den unfähigen und dabei gefährlichen Menſchen im Amt
zu behalten weil König Eduard von Algier aus vertraulich an den
Präſidenten der Republik telegraphiert hatte es ſei ſein beſtimmter
Wunſch daß ſein Freund Detcaſſs auf dem Poſten bleibe Der König
hatte kurz vorher auf der Durchreiſe dem Präſidenten Loubet der ihn auf
einer Gürtelbahnſtation bei Paris begrüßte für den Moment ſeiner Rück
kehr aus dem Süden einen Beſuch im Elyſée ſowie einen mehrtägigen
Aufenthalt in der franzöſiſchen Hauptſtadt in Ausſicht geſtellt Gelegentlich
jener Kriſe vom 19 April telegraphierte er er müſſe dieſes Verſprechen
zurücknehmen wenn er nicht ſicher ſei im Miniſterium am Quai Orſay
den bewährten Delcaſſé anzutreffen Das war die Androhung allerhöchſter
Ungnade dagegen gab es keinen Widerſtand damit war Delcaſſé s Porte

feuille gerettet Der König hatte denn auch die Genugtuung als er im
Mai nach Paris kam ſeinen Schützling noch am Quai Orſay zu finden
und Delcaſſs ſeinerſeits erfreute ſich des Triumphes allein unter
allen Mitgliedern des Kabinetts Rouvier in den ariſtokratiſchen Häuſern

wo der britiſche Monarch die Gaſtfreundſchaft alter undKlub

den Nordoſtſee Kanal die deutſche Flotte und die großen Seehäfen bedrohte

Dem Chauvinismus ſeines Zuhörers mußte dieſe Kombination ſchmeicheln

und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiktrats zu Halle a F

Wöchentſiche Gratisbeilagen Halleſche Familiendlätter und Der Banernfreund
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Was ſoll man dazu ſagen Wen will man anklagen Der Briten
tönig war in ſeiner Rolle Er iſt der oberſte Verteidiger britiſcher Jnter
eſſen mithin der grimmigſte Neider deutſchen Aufſchwunges Sein An
ſchlag uns in einen Krieg mit Frankreich zu verwickeln dabei auf Grund
des franco britiſchen Sondervertrags vom 8 April 1904 eine Parteinahme
Englands gegen uns zu veranlaſſen und dann raſch einen vernichtenden
Streich gegen unſere junge Marine zu führen dieſer Anſchlag iſt vor

läufig vereitelt Lutetius
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Verlin 18 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer hörte heute

vormittag den Vortrag des Stellvertreters des Chefs des Militärkabinetts
Oberſten v Oertzen Einer Einlad ig des Fürſten v Fürſtenberg folgend
beabſichtigt der Kaiſer Anfang November nach Donaueſchingen zur Jagd
zu kommen Bei dieſem Anlaß iſt ein Beſuch des badiſchen Großherzogs
paares in Baden in Ausſicht genommen Der Tag des Eintreffens ſteht
noch nicht feſt

Am heutigen 18 Oktober wäre Kaiſer Friedrich fünfund
ſiebenzig Jahre geworden er den wir in ſeinen Mannesjahren nur als
das ſtolze Bild blühender Ritterlichkeit kannten wäre alſo heute wenn ihm
ein längeres Leben beſchieden geweſen wäre ein hochbetagter Greis
Freilich Kaiſer Wilheim I war im Jahre 1870 bereits 73 Jahre und
noch zehn Jahre ſpäter beſtieg der alte Herr bei den Kaiſer Paraden und
großen Manöbvern ſein Roß aber Perſonen von ſeiner Körperkonſtitution
ſind ſelten und es bleibt unentſchieden ob Kaiſer Friedrich die volle
Rüſtigkeit ſeines Vaters bis zu dieſem Lebensalter bewahrt hätte Wir
können heute nur ſeiner gedenken Lange ruht der Frühlingskaiſer ſchon
im Grabe Stände er heute noch mitten in den Wirren der Zeit er
würde vieles empfinden woran er in ſeinen kräftigen Mannestagen
vielleicht nie gedacht Die Zeit wandelt die Völter und Menſchen und in
ihrem Lauf erheben ſich nur die ganz Großen über jede Not und jede
Sorge Ein großer Kaiſer zu ſein war Kaiſer Friedrich verwehrt als
großer Menſch lebt er immer und ewig in unſerem Gedenken fort

Die Vermählung des Großfürſten Kyrilh mit der
Prinzeſſin Viktoria Melitta von Sachſen Koburg und Getha ge
ſchiedenen Großherzogin von Heſſen hat wie jetzt durch eine Meldung
des halbamtlichen Telegraphenbureaus aus Koburg beſtätigt wird am
8 d M in Tegernſee nach ruſſiſchem Ritus ſtattge unden Die Herzogin

Ciefe Sdhjatten
Original Roman von J Nemo

36 FortſetzungFür alle ihre Bedürfniſſe wurde auf das beſte geſorgt Die
wenigen Kleidungsſtücke welche Frau Robinſon dem Boten mit
gegeben hatte waren unter dem Vorwand daß ſie während ihrer
Krankheit gewachſen ſei und die Sachen unmöglich mehr tragen
könne beiſeite gelegt worden Frau Campbell ſorgte für kleid
ſame Morgenroben und die Schränke in Ellis Zimmer füllten
ſich mit Wäſche und ſonſtigen Toilctte BZedürfniſſen während
die verlegen dankbaren Proteſte des Mädchens mit einem Kuſſe
zum Schweigen gebracht wurden

Uebermorgen alſo Vor Elli auf dem Tiſch lag die Photo
graphie des Herrn Algernon Campbell Wie ernſt und ſtreng
ſahen dieſe Augen ſie an Doch gewiß konnte er auch lächeln
ſeine Mutter erzählte gar ſo viel von der allgemeinen Beliebt
heit deren er ſich erfreute von ſeiner Bereitwilligkeit zu helfen
wo und wie er konnte von der herzlichen Sympathie welche
er jedem Leidenden entgegenbrachte Und doch fürchtete Elli
die Begegnung mit dem jungen Manne der ſie gewiß als
einen Eindringling in ſeine angenehme Häuslichkeit betrachtete

ind noch etwas anderes lag auf ihrer Seele der Gedanke
dieſes friedliche Aſyl bald verlaſſen zu müſſen Sie war völlig
geneſen nur noch ein wenig ſchwach durfte ſie alſo noch länger
die Gaſtfreundſchaft der gütigen Frau Campbell in Anſpruch
nehmen Nein ſie mußte den Kampf mit dem Elend wieder auf
nehmen nicht gerade jetzt ihre Hände zitterten noch zu ſehr um
einen Zeichenſtift führen zu können aber bald nach wenigen Tagen
Wie ſchwer würde es ſein wieder allein und ſchutzlos dazu
ſtehen Sie ſah ſich wieder in dem Dachzimmerchen bei Frau
Robinſon allein immer allein ohne daß jemals ein freundliches
Lächeln ihren dunklen Pfad erhellte allein mit der quälenden
Erinnerung an die Vergangenheit und mit der drückenden
Sorge um das tägliche Brot Und jetzt da ſie während der

Nachdruck verboten

letzten Wochen mehr Gute und Liebe gefunden hatte als ſonſt
in ihrem ganzen Leben jetzt mußte dieſe Verlaſſenheit doppelt
ſchmerzlich auf ihr laſten Nun wie Gott will ſeufzte ſie

Um am Diner teilzunehmen dazu ſind Sie noch nicht
ſtark genug meine Liebe beſonders da wir heute mehrere Gäſte
erwarten hatte Frau Campbell entſchieden Sie kommen alſo
zum Lunch dann ſind wir ganz unter uns

Und ſo war es geſchehen Jn einem einfachen weißen
Morgenkleid war ſie am Arm ihrer mütterlichen Freundin in
das Zimmer getreten wo Algernon bereits die Damen er
wartete Der junge Mann wußte durch ſein offenes anſpruchs
loſes Auftreten bald die Befangenheit des Gaſtes zu verſcheuchen
Die Mahlzeit wurde unter fröhlichem Geplauder eingenommen
und Elli ſah mit Rührung wie Frau Campbell ganz in ihrem
Sohne aufging Welch eine Welt von Zärtlichkeit und Mutter
ſtolz lag in ihrem Blicke wenn ſie dieſen auf Algernon ruhen
ließ Wie glücklich dieſe beiden ſind dachte Elli und wenn
Lady Olwe im Laufe des nächſten Herbſtes hier als Algernons
Gattin ihren Einzug hält dann ſind ohne Zweifel alle Wünſche
von Mutter und Sohn erfüllt Wie gern möchte ich dieſe Olwe
kennen lernen Doch dazu iſt nicht die geringſte Ausſicht vor
handen Wo mag ich ſein wenn ſie hier ſtatt meiner am
Tiſche ſitzt

Jn Träumereien verloren hatte Elli während der letzten
Minuten an der Unterhaltung keinen Anteil mehr genommen
doch auf einmal zuckte ſie zuſammen ein Name war an ihr
Ohr geſchlagen der Name Felſen

Jn China hat er zuerſt ſeine Bekanntſchaft gemacht hörte
ſie den jungen Hausherrn ſagen von dort ſind ſie zuſammen
nach Yokohama gereiſt Etherton um auf ſeinen Poſten ſich
zu begeben und Felſen um ſeine Tour um die Welt fortzuſetzen

Lord Etherton iſt doch nicht mit ſeiner ganzen Familie in
London fragte Frau Campbell

O nem natürlich nicht Geſchäfte hätten ihn hergeführt
jagte er und da er zufällig auf den Baron geſtoßen ſei ſo

wolle er noch ein paar Tage zuſetzen Der anodere ein gewiſſer
Rogers gefiel mir übrigens weit beſſer als der mürriſche Herr
von Felſen Es ſind eigentümliche Gegenſätze dieſe beiden
Deutſchen der Baron iſt verhältnismäßig jung und ſieht wie
ein alter Mann aus während ſein Freund Rogers der wenigſtens
ſechzig Jahre zählt ſo jugendlich lebhaft iſt daß man ſeine
grauen Haare ganz vergißt Sir Anthony Burton ſchloß ſich
uns unterwegs an und die Art wie der joviale alte Herr dem
aufgeblaſenen Prahler die unſinnigſten Dinge mit der trockenſten
Miene von der Welt auftiſchte war unbezahlbar Sir Anthony
verſchluckte alles ſelbſt die koloſſalſten Brocken

Frau Campbell lachte Es freut mich daß Etherton einige
Tage in London zu bleiben gedenkt Jn der letzten Zeit iſt
es wirklich gar zu einſam um Dich herum geworden

Wer im Winter wenn alle Welt ſeit Monaten ausgeflogen
iſt hier hocken bleibt muß eben die Folgen tragen es geht
Dir ja nicht beſſer Mütterchen Für heute nachmittag haben
wir einen tüchtigen Ritt verabredet Etherton Felſen Rogers
und ich Die drei Herren werden mich ſogleich abholen Darf
ich ſie einen Augenblick zu Dir herein führen damit Etherton
Dir und Fräulein Martin ſeine Freunde vorſtellt

Jch fürchte es wird Eliſabeth zu ſehr anſtrengen
Aber Kind was fehlt Jhnen Werden Sie ohnmächtig

Alles Blut war aus Ellis Wangen gewichen Der Baron
von Felſen War es der Vormund den ſie ſeit dem Tage wo
ſie als kleines Kind Amberg verließ nicht wiedergeſehen hatte
Wahrſcheinlich Der Gedanke mit dieſem zuſammenzutreffen
flößte ihr ein förmliches Entſetzen ein Würde er ſie erkennen
Wahrſcheinlich nicht aber nein ſeine Gegenwart würde ihr
unerträglich ſein

Frau Campbell war aufgeſprungen um ihr zu Hilfe
zu eilen

Soll ich Richards herbeiſchellen fragte Algernon
Elli verſuchte zu lächeln Jch bin nicht nicht ohn

mächtig nur
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Seite 2 Donnerstag
Witwe Marie zu Sachſen Koburg Gotha iſt mit der vormaligen Groß
herzogin von Heſſen von Tegernſee nach Koburg zurückgekehrt

Die Beiſetzung der Leiche des im Febrtar in Port of Spain
geſtorbenen Forſchungsreiſenden und Direktors des Muſeums für Völker
kunde Prof Baſtian die wie mitgeterlt auf Wunſch des Kaiſers nach
Deutſchland übergeführt worden iſt hat am Dienstag in Berlin ſtatt
gefunden Der Trauerſeierlichkeit wohnte als Vertreter des Kaiſers
General von Moltke bei ferner waren erſchienen der Kultusminiſter
Studt der Rekior der Unwerſitct Geheimrat Diels und viele andere
hervorragende Perſönlichkeiten Der Generaldtrektor der Verwaltung der
königlichen Muſeen Schoene hleſt eine längere Anſprache in der er die
wiſſenſchaftlichen Verdienſte des Verſtorbenen rühmte

Den Einzelregierungen ſind jetzt die auf Grund der Beſchlüſſe
der Sachverſtändigenkommiſſion zur Reform der Strafprozeßordnung
vom Reichsjuſtizamte ausgearbeiteien Vorſchläge zur Prüfung mitgeteilt
worden Verſchiedene Bundesregierungen haben aber den Wunſch aus
geſprochen daß vor ihrer Stellungnahme ein mündlicher Meinungsaustauſch
ſtattfinde Zum Zwecke der Vorbeſprechungen werden nunmehr wie die
Natl Korr mitteilt Vertreter der einzelſtaatlichen Juſtizverwaltungen

in Berlin eintreffen
Die Konſervative Korreſponden z ſchreibt Ein

parlamentariſcher Berichterſtatter hat kürzlich mitgeteilt daß auf die Ein
berufung des preußiſchen Landtages für dieſes Jahr verzichtei ſei da das
Schulunterhaltungsgeſetz an verſchiedenen Stellen nicht ge
fallen habe und überall noch Abänderungen gewünſcht werden Man
wolle die Sache nicht übers Knie brechen doch ſei es immer noch möglich
daß der Entwurf etwa Anfang Februar eingebracht werde Dieſe Mit
teilung iſt nach unſerer Kenntnis der Sachlage unzutreffend An maß
gebender Stelle wird nah wie vor an dem Wunſche feſtgehalten den
Landtag noch in dieſem Jahre und zwar möglichſt früh zu be
rufen Jnwieweit dieſer Wunſch erſfüllt werden kann hängt naturgemäß
von der Fertigſtellung des Volksſchulunterhaltungsgeſetzes ab das zurzeit
kommiſſariſchen Beratungen unterliegt Daß der Entwurf von einzelnen
Stellen bemängelt worden iſt trifft zu aber daß überall noch Ab
änderungen gewünſcht würden iſt unrichtig

Ein Bericht des Grafen Götzen übermittelt jetzt eine nähere
Schilderung der Lage im Aufſtandsgebtet von Deutſch Oſtafrika
die Einzelheiten über die Erfolge unſerer Truppen ſowie die Entſendung
der Expedition nach dem Süden wiedergibt Es heißt darin Hauptmann
von Wangenhernm ſchlug unterſtützt von Maſſai Hilfskriegern 600 Auf
ſtändiſche am 10 d M bei Jſega im Südweſten des Bezirks Morogoro
an der Suaße von Kiloſſa nach Jringa und marſchierte auf Widunda
weiter Damit iſt der größte Teil Bezirks Morogoro unterworfen
Jm Lindi Bezirk ſchlug Hauptmann Seyfried auf Streißzug nach Maſſaſſi
die Rebellen bei Nyangao Leutnant Ligſpiegel ſchlug mit Teilen der
3 Kompagnie die Auſſtändiſchen am Umbekuru Grenzfluß zwiſchen Kilwa
und Lindi Major Johannes ging mit Expeditionskorps auf den
Kreuzern Buſſard und Seeadler und dem Gouvernementsdampfer Kaiſer
Wilhelm II nach Klwa von wo er in drei Kolonnen auf Songea vor
marſchieren ſoll Das Expeditionskorps beſteht aus der Kompagnie
von der Marwitz der Kompagnie von Kleiſt dem Detachement Marine
infanterie von Schlichting und den Etappentruppen unter Oberleutnant
Frank zuſammen etwa 500 Gewehre 3 Maſchinengewehre
50 Hilfskrieger 600 Träger Das Detachement von Grawert ging
gleichzeitig zur Verſtärkung nach den Matumbibergen Die nach Kilwa
abgereiſte Eiſenbohnſtudienkommiſſion der Unternehmerfirmen Philipp Holz
mann für Erkundung der Linie Kiiwa Liwala wird von 40 Mann unter
Oberleutnant Schulz begleitet Ueber Kapſtadt meldet BezirksamtmannRichter die Entſetzung Songeas durch Oberleutnant Kinkhard mit

Hilfskorps aus Bismarckburg
Ein Transport verwundeter und kranker Krieger be

ſtehend aus 5 Off ieren und 52 Mann iſt am Dienstag mit dem Reichs
poſtdampfer Feldmarſchall von Deutſch Südweſtafrika ins Vater
land zurückgekehrt Wie bei den früheren Transporten waren vom Ber
liner Oberkom mando Vorkehrungen getroffen um die Krieger gleich nach
Hamburg abzufertigen damit ſie von dort aus auf Urlaub oder zur
völligen Heilung in einen Kurort geſchickt werden können

Welfiſche Träume überichreiben die L N eine Notiz
die dem Blatte aus Osnabrück zugegangen Es heißt darin Unverbeſſerliche Träumer ſind doch unſere Wehen Der hieſige deutſch hannvverſche

Klub feierte am Sonntag den Geburtstag des Her,ogs und der Herzogm
von Cumberland Jn ſeiner Eröffnungsrede ſagte der Vorſitzende Rechts
anwalt v Jſſendorf Hannover daß man ſich der freudigen Hoff
nung hingebe wieder hannoverſch zu werden nicht durch einen
Krieg mit Preußen ſondern auf friedlichem Wege Und der Reichstags
abgeordnete Freiherr v Hodenberg gedachte der greiſen Königin Marie
von Hannover mit dem Wunſche daß ihr noch vor ihrem Tode ihr
Herzenswunſch nach Hannover zurückzukehren erfüllt werde Der Ummand
daß neuerdings Töchter des Welfenhauſes Aufnahme in regierende deutſche
Fürſtenfamilien gefunden haben hat die Anhänger des entthronten Königs
hauſes offenbar mu den kühnſten Hoffnungen erfüllt Laſſen wir ſie in
ihrem kindlichen Glauben

Zum Stande der Cholera meldet der Reichsanzeiger Von
Montag bis Dienstag mittag iſt im preußiſchen Staate eine cholera
verdächtige Erkrankung aus Lipke Kr Filehne amtlich neu ge
meldet worden Außerdem werden nachträglich für September 2 Bazillen
träger aus Adolfsdorf Kr Wirſitz gemeldet

Oeſtreich Ungarn
Die Politik des Exminiſters Delcafſö

Die Wien Allg Ztg veröffenticht ein Jnterview mit elnem
hieſigen Diplomaten über die Delcaſſs Affäre Derſelbe erklärte Die
Jntimität der franzöſiſch engliſchen Beziehungen hat durch die
Jndiskretion Delcaſſés in keiner Weiſe gelitten wohl aber mag
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ſich Delcaſſe darauf gefaßt machen daß ihm König Eduard bei dem
ſich der ehemalige Nanzöſiſche Miniſter des Aeußern großen Vertrauens
erfreute in Zukunft tein Vertrauen mehr ſchenken werde König Eduard
iſt über die Jndiskretionen der franzöſiſchen Preſſe die jedenfalls nicht
ohne Verſchulden Deleaſſes begangen wurden um ſo mehr aufgebracht
als er im April v Js bei der erſten Delcaſſé Kriſis ſeinen ganzen Ein
fluß geltend machte damit Delcaſſé auf ſeinem Poſten erhalten blieb und
den Präſidenten wiſſen ließ er würde ſeinen Beſuch in Paris auigeben
falls die Demiſſion Deleaſſéss in Wirklichkeit erſolgen ſollte Parallel mit
dieſen Beſtrebungen Englands im alten Verhältnis zu Frankreich keineKriſis aufkommen zu jaſen läuft ein lebhafter Gedankenaustauſch zwiſchen

London und Petersburg der einer Neugeſtaltung der politiſchen Ver
hältniſſe in Aſien gilt Von engliſcher Seite wird nämlich die Jdee eines
engliſch ruſſiſchen Einvernehmens in Mittelaſien lebhaft
befürwortet England geht ſogar ſo weit ruſſiſche Jntereſſen in Tibet
anzuerkennen und es ſollen auch bezüglich Perſiens von engliſcher Seite
Rußland Vorſchläge gemacht worden ſein die für Rußland durchaus nicht
ungünſtig lauten Schließlich ſei noch bemerkt daß dieſe ganz neue
Orientierung in der aſiatiſchen Politik das Werk des Königs von Eng
land iſt

Frankreich
Ronvier und das Parlament

Die Zeit iſt gekommen in der auch das franzöſiſche Parlament wieder
zuſammentrtitt re die Marokkoaffäre nicht geweſen und hätte Herr
Rouvier nicht verſtanden auf ſie Monate hindurch das Jntereſſe ſeiner
Landsleute zu konzenniteren es wäre um die Lebensfähigkeit des Kabinetts
wenig günſtig beſtellt Das weiß Herr Rouvier und deshalb unterſtreicht
er als gewandter Politiker durch ſeine Spanienreiſe mit Präſident
Loubet unmittelbar vor Wiedereröffnung der parlamentariſchen Saiſon die
auswärtige Politik In ſeiner Eigenſchaft als Miniſterpräſident fehlt Herrn
Rouvier ein entſprechender Rückyalt Von Einheitlichkeit in ſeinem Kabinett
kann keine Rede ſein denn der Handelsminiſter Dubief hat im vorigen
Monat ganz offen von einer Mehrheit und einer Minderheit in der Re
27 geſprochen Es kann alſo den Gegnern Rouviers und zumal den

alten Blocparteien nicht ein Ding der Unmöglichkeit ſcheinen gegen das
Kabinett Rouvier mit Erfolg Sturm zu laufen Denn auch das Schutz
mittel die auswärtige Politik in den Vordergrund zu ſtellen verliert
allgemach an Wirkſamkeit Herr Rouvier wind alſo kaum ſein Heil auf
die weitere Behandlung der Marokkofrage ſetzen können

Jtalien und die Delcafſs Affäre
Die Hineinziehung Jtaliens in die Delcaſſs Affäre hat den franzöſiſchen

Miniſterpräſidenten Rouvier veranlaßt ſich nochmals über die von ihm
beobachtete Politik in der Marokkofrage zu äußern Aus Paris wird
unterm 17 gemeldet Die Depéche de Toulouſe erhält die berichtigende
Muteilung daß Rouvier im Miniſterrate keine Silbe von dem abgefiſchten Jratfen ſprach Wahr ſei daß Rouvier während der Pariſer

Anweſenheit Viktor Emanuels einen in Berlin zirkulterenden Scherz
mit ähnlicher Pointe zum beſten gab Seither erzählte Delcaſſé aller
orten daß man ihn in Berlin nur noch den politiſchen Don Juan
nenne welchem an jedem Finger eine befreundete Natton klebe Jm
Mimiſterrate geſtattete ſich Rouvier keine Kalauer ſondern erklärte kategortſch

Wir haben kein Recht unſer Land ohne deſſen Wiſſen und Willen wegen
eines Stückes afrikaniſcher Erde in einen folgenſchweren Krieg zu
ſtürzen nachdem Frankreichs Degen trotz Elſaß Lothringen 34 Jahre
lang in der Scheide geblieben iſt

Rußland
Zur Leichenfeier für Trubetzkoi in Moskau

Aus Moskau wird unterm 17 gemeldet Das Leichenbegängnis
des Fürſten Trubetzkoi geſtaltete ſich zu einer grandioſen politiſchen
Manifeſtation Nach der Beſtattung im Donſchen Kloſter zogen eiwa
2000 Studierende ſämtlicher Hochſchulen durch die Donſche Straße
wobei ſie die Marſeillaiſe ſangen Ein zweifellos wie in Petersburg
von einem Agent provocateur abgefeuerter Schuß gab das Signal zum
Ein greifen von Koſakten Vriele Perſonen wurden mit Nagaiken ge
prügelt Die Menge wurde zerſtreut ſammelte ſich aber wieder und zog
unter Geſang weiter Auf der Steinbrücke kam es abermals zu einem
Zu ſammenſtoß mit Koſaken und Polizet Es entſtand ein Straßen
tampf die Demonſtranten verteidigten ſich mit Steinen und Stöcken die
Koſaken hieben mit Säbeln und Nagaiken Fünf Perſonen wurden durch
Säbelhiebe verwundet darunter zwei Studenten ſchwer ſie wurden ins
Krankenhaus transportiert

Bei der großartigen Trauerfeier für den Fürſten Trubetzkot in Peters
burg ereignete ſich nach dem Bericht ruſſiſcher Blätter ein höchſt eigen
artiger Zwiſchenfall Die Leiche war vor ihrer Ueberführung nach dem
Moskauer Bahnhofe inmitten der Kirche des Klitniſchen Hoſpitals der
Großfürſtmm Helene Pawlowna aufgebahrt und Tauſende ſtrömten dahin
um die Leiche zu ſehen und Kränze niederzulegen Als um 7 Uhr abends
die Kirche beſonders ſtark gefüllt war rief plötzlich ein Herr mit lauter
Stimme es ſei unwahrſcheinlich daß ein im Krankenhauſe verſtorbener
von Aerzten umgebener Mann der Oeffentlichkeit noch nicht obdu
ziert ſet Eine Obduktion erſcheine um ſo notwendiger als der Verſtorbene als Mann der Oeffentlichkeit viele Feinde geßeht haben könnte

Jch verlange die Obduktton des Leichnams rief der Unbe
kannte mit feſter Stimme und alle Anweſenden ſchloſſen ſich ſeinem Ver
langen an Dieſem Verlangen gemäß wurde noch am ſelben Abend von
dem Polizeiarzt Leſchtſchinſtt in Anweſenhett des Polizeipriſtaws Zucker
mann des Prof Petrow der Doktoren Bary Pawlow Dmitrtjew und
von Studenten verſchiedener Hochſchulen die Obdukiton vollzogen wobet

die Annahme eine Beſtätigung fand daß der Tod infolge eines Blut
erguſſes in das Gehirn eingetreten iſt

Nr 246
Streikkrawalle in Petersburg

Der Ausſtand der Setzer in der ruſſiſchen Hauptſtadt iſt nun im
Gange Der Bewegung ſchloſſen ſich auch die Arbeiter des größten
Staatsdruckereibetriebes an und dabei kam es zu ernſten Ausſchreitungen
und bluttgen Konflitten mit der bewaffneten Maht Allem Anſchein nach
ſteht auch an der Newa wieder eine Zeit ſchlimmer Unruhen bevor Aus
Petersburg liegt darüber folgende Meldung vom 17 vor Der allgemeine
Setzerſtreik hat Petersburg heute ohne Zeitungen gelaſſen mit Ausnahme
des Regierungsboten Auch in dem gewaltigen Etabliſſement für die

erſtellung der Staatspapiere wo viele Tauſende von Leuten angeſtellt
ſind ruht die Arbeit vollkommen Schon ſeit einigen Wochen baten dieſe
Arbeiter ihnen zu geſtatten im großen Saale des Etabliſſements eine
Verſammlung zur Beratung über eine Penſionstaſſe abzuhalten Die
Erlaubnis wurde verweigert Geſtern wurde das Verlangen energiſch
wiederholt jedoch abermals erfolglos Darauf drang eine Anzahl junger
Burſchen in die Maſchinenräume und zerſtörte die elektriſchen Ma
ſchinen Als heute früh die Arbeiter zur gewöhnlichen Zeit erſchienen
fanden ſie eine Kompagnie des JsmailkowſchenRegiments vor dem Fabrik
gebäude die ihnen den Einlaß verwehrte Es lam zu einem blutigen
Zuyammenſtoß wobei das Militär mit den Gewehrkolben in die
Menge hieb Sechs Perſonen wurden ſchwer verwundet zehn
leicht

Jm Straßenbahnwagen ermordet
Jn Tiflis wurde in einem vollbeſetzten Straßenbahnwagen der Fürſt

Dawid Amilachwari von zwei Armentern überfallen und durch
einen Revolverſchuß getötet Unter den Paſſagieren entſtand begreiflicher
weiſe eine unbeſchreibliche Panik die den Attentätern ermöglichte zu ent
kommen Von den Mördern fehlt bis jetzt jegliche Spur

Großbritannien
Pariſer Stadträte bei König Eduard

e Mitglieder des Pariſer Stadnats die zurzeit London beſuchen
wurden am Dienstag nachmitiag im Thronſaale des Buckingham Palaſtes
vom König empfangen wobei auch der Miniſter des Auswärtigen Lord
Lansdowne der Lordkämmerer und der franzöſiſche Botſchafter Cambon
zugegen waren Der König der Feldmarſchaleuniſorm trug reichte den
Stadträten die Hand erinnerte an die gaſtliche Aufnahme die er in Paris
gefunden habe und ſprach die Hoffnung aus die Beſucher möchten die
gleiche Gaſtlichkeit in London finden und eine angenehme Erinnerung von
ihrem Aufenthalt mitnehmen

England und der Friedensvertrag
Balfours Daily Telegraph erklärt in einem Artikel über die

Unterzeichnung des Friedensvertrags höchſt willkommene Zeichen
deuten darauf hin daß in Rußland das bittere Gefühl gegen England
raſch verſchwinde man könne ohne J ſagen daß die Stimmung
zwiſchen England und Rußland heute beſſer ſei als ſeit einer Generation
Frankreich habe das Hauptverdienſt ſein Wunſch daß zwiſchen ſeinem
Alliierten und Freund ein ebenſo gutes Einvernehmen beſtehen ſolle wie
zwiſchen ſeinem Freund und ihm übe in Petersburg den heilſamſten Ein
fluß aus Die ganze Preſſe ſucht mit viel Naivität Rußland zu überreden daß ihm ſeine gederiage die keinerlei Blamage ſei nur zum beſten

dienen werde und daß es England zu vielem Dank verpflichtet ſei weil
es Japans Mäßigkeit nur dem Abſchluß der engliſch japaniſchen Allianz
verdanke

Britiſche Offiziere in Marokko von Räubern
gefangengenommen

Von Angehörigen des jenigen marokkaniſchen Stammes der kürzlich
mit Raiſuli einen kleinen Strauß ausfocht iſt jetzt gegen zwei britiſche
Offiziere ein Gewaltakt verübt worden der wohl Erpreſſungs zwecken
zu dienen beſtimmt iſt Aus Tanger iſt am Dienstag in London die
Nachricht eingegangen daß zwei britiſche Offiziere von räuberiſchen Ein
geborenen gefangengenommen wurden Die Oiffiziere der Kapitän des
kürzlich geſtrandeten britiſchen Kreuzers Aſſiſtance und ein Leutnant von
einem anderen engliſchen Schiffe das der Aſſiſtance Hilfe leiſtete
machten einen Ausflug in das Jnnere des Landes Auf dem Rückwege
nach Kap Negro wurden ſie von dem Angheraſtamme zugehörigen Banditen
überfallen umzingelt und gefangengenommen Dtie amtliche Unterſuchung
des Vorganges iſt von Tanger aus ſofort eingeleitet worden Die ge
gefangenen Offiziere heißen Crowther und Hatton Der Anführer der
Bande die ſich ihrer bemächtigte heißt el Valiente Er macht die Freigabe
der Gefangenen von der Bedingung abhängig daß ſein Bruder der im
Gefängnis zu Tanger ſitzt entlaſſen wird
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Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 19 Oktober 1905 nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Abrechnung über die Koſten des Kaiſerbeſuchs im Jahre 1903
2 Errichtung eines ſtatiſtiſchen Amts für die Stadt Halle und Mittel

bewilligung
3 Vermehrung der Kriminalpolizei
4 Erweiterungsbau der höheren Mädchenſchule
5 Stellung einer Amtskaution von dem Sekretär des Schlacht und

Viehhofes
6 Beſchaffung eines Harmoniums für die Aula der Mittelſchule an

der Torſtraße

Nur erſchöpft nicht wahr vervollſtändigte Frau Campbell
den Satz Nein laß nur Algernon Fräulein Martin befindet
ſich bereits beſſer Jch will die Herren heute aber lieber nicht
empfangen es würde doch für Eliſabeth zu ermüdend ſein

Elli machte Einwürfe und bat ihretwegen den Beſuch nicht
abzuweiſen da ſie ſich ja auf ihr Zunmer zurückziehen könne
doch davon wollte Frau Campbell nichts wiſſen

Lord Etherton iſt ein alter Freund mit ihm mache ich
niemals Umſtände und was die beiden Fremden angeht die
können ſich mir ſpäter noch immer vorſtellen laſſen wenn ſie
länger in der Stadt bleiben ſollten Es ſind ja obendrein
Landsleute von Jhnen die ſich gewiß freuen würden mit
Jhnen in Jhrer Mutterſprache ſich untexhalten zu können

Jch glaube die beiden Herren beabſichtigen mehrere
Monate ſich hier aufzuhalten wenigſtens ſchloß ich das aus
Ethertons Worten bemerkte Algernon

Nun ſo bringe ſie in den nächſten Tagen einmal mit
Fräulein Martin wird dann ſtark genug ſein denke ich Nicht
wahr meine Liebe Sie helfen mir dann mit Jhrem Deutſch
aus wenn ich ſtecken bleiben ſollte

Ein Diener erſchien und kündigte ſeinem Herrn den
erwarteten Beſuch an Algernon entfernte ſich und bald darauf
hörte man die kleine Geſellſchaft im Galopp davonreiten Die
beiden Damen durchblätterten gemeinſam ein großes Album
mit Landſchaftsbildern welche Frau Campbell während einer
Reiſe auf dem Feſtlande geſammelt hatte

Wie hübſch muß es ſein zu reiſen dachte Elli als ſie
die Treppe hinaufſtieg um auf ihrem Zimmer der Ruhe zu
pflegen Faſt könnte ich Lady Olwe beneiden die jetzt in
dem ſchönen Jtalien nach Herzensluſt herumſtreift und die
Meiſterwerke der Natur und Kunſt bewundert bis die Zeit
kommt welche ihr ein noch größeres Glück bringen ſoll Und
ich muß mein altes Leben wieder aufnehmen Morgen will
ich mit Frau Campbell ſprechen Mit dieſem Vorſatze ſchlief
ſie ein

Es iſt eine leichte Sache Vorſätze zu faſſen doch die Aus

fuhrung fallt oft unendlich ſchwer dies erfuhr Elli als ſie
am folgenden Nachmittag neben ihrer Beſchützerin ſaß Jmmer
wieder ſagte ſie ſich daß es ihre Pflicht ſei zu ſprechen und
jedesmal war es ihr als krampfe ſich ihr das Herz zuſammen
Zögernd fing ſie endlich an von ihren Plänen zu reden doch
Frau Campbell ſah ſie überraſcht an und legte ihr dann ſehr
entſchieden Schweigen auf

Unſinn liebes Kind ſchloß ſie ihre Standrede Sie
ſind noch lange micht ſtark genug ſpäter wollen wir weiter
davon ſprechen Bis dahin kein Wort mehr

Einige Wochen vergingen und die letzten Spuren der Krank
heit verloren ſich Elli hüpfte jetzt mit leichten Schritten durchs
Haus ordnete die Blumen im Salon und im Wohnzimmer
der Frau Campbell wo die beiden Damen einen großen Teil
des Vormittags zubrachten Ste las zeichnete widmete ſich
ihrer geliebten Muſik und machte unter der geſchickten Anleitung
ihrer Freundin ſogar erhebliche Fortſchritte im Gebrauch der
bis dahin gründlich verachteten Nähnadel An den Nach
mittagen fuhr man aus machte Einkäufe oder Algernon be
gleitete die Frauen um ihnen oder vielmehr um Elli die
Merkwürdigkeiten Londons zu zeigen Die Abende waren für
die Lektüre beſtimmt und da Elli nicht nur die ſeltene Kunſt
des Vorleſens eifrig gepflegt hatte ſondern auch Gemüt einen
feinen Takt und ein biegſames Organ beſaß ſo waren für
beide Damen die Abendſtunden die angenehmſten des ganzen
Tages

Lord Etherton war nach Berkſhire zu ſeiner Familie zurück
gekehrt die Gefahr mit dem Baron von Felſen in perſönliche
Berührung zu kommen wurde dadurch entfernt und Elli atmete
erleichtert auf Nur ein Gedanke machte ihr zuweilen noch
Sorge war ſie nicht verpflichtet jetzt wo Frau Campbell ſie
ſo ganz in ihren Familienkreis aufnahm dieſer ihre Vergangen
heit bloßzulegen Aber die mütterliche Freundin wußte ja be
reits daß ſie unter einem geborgten Namen lebteJm Kreiſe der wenigen Falles auf welche vor dem Anfang

der Saiſon Frau Campbells Umgang ſich beſchränkte war die

intereſſante kleine Deutſche bald bekannt und beliebt geworden
und auch Algernon der dem Gaſte ſeiner Mutter zuerſt mit
einer gewiſſer Zurückhaltung entgegengetreten war behandelte
ſie jetzt mit einer Zärtlichkeit die ſie rührte und zuweilen faſt
beſchämte Er ſchien ihre Wünſche zu erraten brachte ihr unter
haltende Bücher und erſann täglich etwas Neues um ſie zu
überraſchen und zu erfreuen Jhr liebebedürftiges und an Liebe
ſo wenig gewöhntes Herz floß über von Dankbarkeit die bleichen
Wangen ſchmückten ſich mit der Farbe der Geſundheit die Augen
ſtrahlten

Der Lenz hatte ſeinen Einzug gehalten Der Tag war
trübe und dunkel geweſen ein dichter Nebel wogte durch die
Straßen der Nebelſtadt und löſte ſich endlich in einen Sprüh
regen auf Am Fenſter ihres behaglich eingerichteten Zimmers
ſtand Elli und ließ den Blick auf dem Gipfel eines breitäſtigen
Baumes ruhen deſſen Blätter vor Näſſe trieften Zwiſchen den
Augenbrauen zeigte ſich eine leichte Falte und die Lippen
preßten ſich zuſammen

Kann ich Frau Campbell Veranlaſſung zur Unzufrieden
heit gegeben haben das war die Frage womit ſie ſich ſeit
mehreren Tagen unaufhörlich beſchäftigte Etwas war zwiſchen
ſie getreten Wo war die liebevolle Vertraulichkeit von früher
Während Algernon ihr von Tag zu Tag näher trat hatte ſeine
Mutter ſich von ihr entfernt Algernon hatte ſie getröſtet und
alles für Einbildung erklärt Wie gut wie brüderlich be
handelte er ſie Bei dem Anblick ihrer Tränen hatte er zum
erſtenmal das zeremoniöſe Fräulein vergeſſen vLiebe
Eliſabeth Wie herzlich das klang Doch weshalb hatte er
ſie ſo eigentümlich mit einem halb erſchrockenen halb ſchmerz
lichen Blick angeſehen als ſie ihn bat ſie in der Folge immer
ſo zu nennen und weshalb war er nicht auf ihren Wunſch
eingegangen Merkwürdig Nein auf Einbildung beruhte
ihr Kummer nicht zu deutlich hatte ſie den Unterſchied gefühlt
zwiſchen jetzt und früher

Fortſetzung folgt
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Nr 246 Donnerstag
7 Errichtung neuer Lehrerſtellen an den Mittelſchuten

Bewilligung einer A tersunterſtützung an einen Schulhausmann
7 Penſionterung eines Poltzei Wachtmeiſters

10 Sonſtige Eingänge

Die Baukommiſſion ſprach in ihrer geſtrigen Sitzung die Ent
laſtung der Rechnung über Kapitel XIII Bauweſen des Kämmerei

aushaltèplanes für 1904 aus und bewilligte die Mittel für den in der
ittekindſtraße hergeſtellten Ueberlaufkanal Eine mehrſtündige Erörterung

entſpann ſich über die Magiſtratsvorlage betr Nachbewillſgung für die
Einrichtung des neuen Polizeireviers in der Liebenauerſtraße Die Kom
miſſion erkannte zunächſt an daß der Magiſtrat berechtigt war für das
Revier auch eine Wohr ung für den Kommiſſar zu mieten Für die Aus
ſtattung der Räume waren wie St V Grote bereits in öffentlicher Stadt
verordneten Sitzung mittellte von den ſtädtiſchen Kollegten nur 500 Mk
bewilligt es ſind aber 1850 Mk gebraucht worden Eine rechtzeitige
Nachbewilligung des Fehlbetrages konnte nicht herbeigeführt werden weil
das Stadtbauamt die Anſchläge erſt während der Stadtverordneten Ferien
aufſtellte die Einrichtung des Reolers aber nicht verzögert werden durſie
Es mußte anerkannt werden daß vom Magiſtrate nicht mehr ausgegeben
iſt als unbedingt notwendig war Jedoch entipann ſich eine ſehr lange
und teilweiſe erregte Debate ſo daß verſchiedene Mitglieder der Kommiſſion
die Geduld verioren und der Vorſitzende erklärre nicht mehr mitmachen
zu wollen Da der ſtellvertretende Vorſißende ſich weigerte in Gege
wart des 1 Vorſitzenden die Verhandlungen zu leiten ſo mußte ſchließlich
die Kommiſſion ohne Abſtimmung auseinandergehen

Das Jahresfeſt der ev Stadtmiſſion welches am Donners
tag den 19 Oktober nachmittags 5 Uhr mit einem Feſtgottesdienſt in der
Laurentiuskirche und abends 8 Uhr mit einer Feier in den Kaiſerſälen
begangen werden ſoll bringen wir nochmals in Erinnerung

Stadttheater Morgen Donneretag geſt das belannte dreiaktige
Luſtſpiel Tolltöpſchen Cyprienne von V Sardou in Szene Fräulein
Hollmann ſpielt die Rolle der Cyprienne eine Paraderolle für talentierte
muntere Liebhaberinnen Henry von Prunelles iſt Herr Rodins die
anderen Hauprrollen ſind in Händen der Damen Hallwill Scarla Bran
dow Saldern und der Herren Kaufmann Heinz Nonnenbruch Stahlberg
und Berend Am Freitag wird Lortzings Undine wiederholt Die
Partie des Veit ſingt Herr Arndt als Gaſt auf Engagement Für das
Gaſtſpiel des General Jntendanten Eraſt Ritter v Poſſart am Sonn
abend nimmt die Theaterkaſſe fortwährend Billetbeſtellungen entgegen
Es iſt ratſam ſich rechtzeirig mit Einlaßkarten zu veſehen da die Be
ſtellungen in großer Anzahl eingehen Am Sonnabend nachmittag 8 Uyr
findet eine Schüler Vor ſtellung zu bedeutend ermäßigten Preiſen ſtatt zu
welcher die Billets ſchon jetzt ausgegeben werden Zur Aufführung ge
langt Schillers Wilhelm Tell ie Abend Vorſtellung beginnt vielen
Wünſchen nachzukommen um 8 Uhr abends

Neues Theater Die Schwanknovität Telephongeheimniſſe wird
am Donnerstag bereits zum 3 Male wiederholt Am Freitag wird noch
einmal die tolle Dame von Maxim in Szene gehen 18 nächſte
Voiks Vorſtellung zu Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pfg hat die
Direktion für Sonntag nachmittag 4 Uhr Paul Lindau s feſſelndes Schau
ſpiel Maria und Magdalena angejſetzt Billets ſind hierzu bereits heute
an der Kaſſe des Neuen Theaters zu haben und iſt es ratſam da dieſe
Volksvorſtellungen meiſt ſchon Sonntag vormittag ausverkauft ſind ſich
rechtzeitig mit Billets zu verſehen

Das Apollo Theater hat mit ſeinem gegenwärtigen Programm
einen großen Erfolg zu verzeichnen namentlich die farbenprächtigen lebenden
Gemälde von Maria Lo das humoniſtiſche Auſtria Ouartett die gym
naſtiſchen Bravourletſtungen des Willuhn Trios und das maleriſche Bauern
feſt der Fleurs Polonaijes ſind hervorragende Atrraktionen Wir kommen
morgen auf den Spielplan vochmals zurück

Der Hungerkünſtler G Sacco befand ſich geſtern Dienstag
den 17 Okrober am dritten Tage ſeiner Hungerkur ſehr gut Er genoß
zwei Flaſchen Oberharzer Sauerbrunnen und rauchte ſechs Stück Loretto
Zigarren und 20 Stück Mal Kah Zigaretten Nr 3 Die Gewichtsabnahme
detrug bisher acht Pfund

Der Alt Herren Bundestag des Akademiſchen Turnbundes
nahm bei ſeiner Tagung in Deſſau folgende Reſolution an Der A H B
degrißt freudig die vom Verband deutſcher Hochſchulen zur Wahrung
der akadem ſchen Freiheit ergriffenen Maßnahmen und erblickt in dem Be
ttehen der konfeſſionellen Verbindungen eine Gefahr für die Geiſtesfreiheit
und die nationale Geſinnung auf den deutſchen Hochſchulen Der A H B
pricht daher der auf den Ausſchluß der konſeſſionellen Korporationen
aus den Studentenausſchüſſen gerichteten Bewegung ſeine volle Zu
ſtimmung aus

Der Verein der Gehilfen im mittleren Eiſenbahndienſt
wählte in ſeiner recht gut beſuchten Generalverſammlung folgenden Vorſtand
zum größten Teil wieder 1 Vorſitzender Steinhauf 2 Vorſitzender
Brümmer 1 Schriftführer Frohberg 2 Schriftführer Wieſe
1 Kaſſierer Erſtling 2 Kaſſierer Ehrenpfort Kaſſenreviſoren
Thomſen und Webel Vergnügungsausſchuß Behrens und Köppe
Das verfloſſene Geſchäftsjahr konnte als ein ſehr günſtiges bezeichnet
werden Zu dem am kommenden Verbandstage des Verbandes der Gehilfen
im mittleren Dienſt der Preußiſch Heſſiſchen Staats und Reichseiſenbahn
wurde als Delegierter einſtimmig der Vorſitzende Kollege Steinhauf
gewählt

Stecknadeln 600 Stück Z Pf Zentimetermasse Stück 15 Pf bis I Pf
I Sstoptuadeln 15 Stück I Pf Taillenversehlüsso Stück 33 Pf bis 3 Pf
h Nähnadeln 25 Stück 10 Pf bis I P Kleiderhalter Ateilig Stück 50 Pf bis 15 P
7 Häkelnadeln wit Holzgrikt Stück 18 Pf bis 3 P Tallienstangen Dtad 20 Pt bis 5 P

IIäkelnadeln Stahl 3 Stück 4 P bis I P Krageneinlagen Stück 42 Pf bis 2 Pf
i Hein Häkelnadeln 1 Stück 3 Pt bis I P Schuhknöpkfer Dutzend 12 P bis 3 P

Hutnadeln Stück 50 Pf bis I P Druekknöpfe mit Feder Dtzd 60 Pt bis 5 P
Strieknadeln Spiel 3 Pf und 2 P Schuhknmöpfe Gros 12 Pf bis 9 Pf

I Sicherheitsnadeln Dutzend 8 Pf bis 2 Pf Hosenkunöpte Gros 30 Pf bis I2 Pf
Kettenhenkel 3 Stück 1 Pf Hemdenknöpfe Gros 95 Pf bis 10 Pf

Futter Stoff
h Jaconet schwarz und grau Meter 23 P Taillentfutter zweiseitig Meter 33 Pf

Tailienfutter Köper Meter S Pf Futter Mull gehwarz und woeiss Meter 22 P

Geschättshau J
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Vakaute Stellen für Militärauwärter im Bezirke des 4 und

11 Armneekorps Geſucht werden 1 Januar 1906 Aſchersleben Magiſtrat
Schuldiener an der JohannisMädchenſchule 605 Mk Gehalt freie Woh
nung und Feuerung Tag der Einbernfung und Dienſtort noch unbeſtimmt
königl Eiſenbahndireltion in Halle Fahrkartenausgeber 1089 bis 1640 Mk
Gehalt und Wohnungsgeldzuſchuß ſofort Halle Polizeiverwaltung Polizei
ſergeant 1500 bis 1800 Mk Gehalt und Kledergeld bei ſpäteren Ein
rücken in Polizeiwachtmeiſterſtellen 1800 bis 270 Mk und Kleider
eid 1 Jannar 1906 Könnern katſerliches Poſtamt Briefträger 900 MkFedatt augerdem Wohnungsgeldzuſchuß und Teuerungszulage Bewer

bungen an die kaiſerliche Srerpo direktion in Halle 1 Januar 1906
Meuſelwitz herzogliches Amtsgericht Hülfsſchreiber 30 Pfg Schreiblohn
ſür den Bogen 1 Dezember der Dienſtort wird bei der Einberufung
beſtimmt königliche Eiſenbahndirektion in Kaſſel 15 Anwärter für den
Bahnwärter Und Weichenſtellerdienſt 800 bis 1600 Mk Gehalt und
Wohnungsgeldzuſchuß ſofort Giſpersleben Amtsvo ſteher Amtsdiener
1110 M Gehalt 1 November Großſchwabhauſen kaiſerliche Poſtagentur
Landbricträger 800 bis 1000 Mk Gehalt und Wohnungsgeldzuſchuß
Bewerbungen an die kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Erfurt ſofort Jena
Gemeindevorſtand Schußpmann 1200 bis 1500 Mk Gehalt und Kleider
geld 1 November Neuſtadt Bezirk Koburg Magiſtrat Poltzeiwacht
meiſter 1475 Mk Gehalt Kleidergeid und Nebeneinnahmen 1 Januar 1906
Ohrdruf Stadtrat Schutzmann 900 Mk Gehalt und Kleidergeid ſoſort
Sondershauſen Staatsſchulanſtalt Schuldiener 750 Mk Anfangsgehalt
freie Wohnung und Heizung 1 November Suhl Kreis Schleuſingen
Magiſtrat Nachtpolizeiſergeant 900 bis 1200 Mt Gehalt und Kleider
geld ſofort Tennſtedt Amtsgericht Kanzleigehülfe 5 bis 10 Pfg Schreib
lohn für die geſchriebene Seite

Verein der Wienenväter Am Sonntag hielt Herr Kaufmann
Emil Jahn einen Vo rag über verſchiedene Ueberwinterungsmethoden
Re erent erörterte das Vergraben Einmieten das Einſtellen in einen
nockenen dunklen Keller was wohl nüylich aber auch umſtändlich ſei
aber die Verhältniſſe geſtatteten nur ſelten dieſe Methoden zu wählen Die
Ueberwinterung auf dem Stande wird deshalb auch ferner die herrſchende
bleiben nur ſollen die Zuſtände des freien Standes und der BVienenhäuſer
der Bienenwohnungen einer ſteten Au merljamkeit und Vervolltommnung
nach der Richtung hin unterliegen daß das Bienenheim wohnlicher ge
ſchützter und fürſorglicher geſtaltet wird insbeſondere die Schutzvorrichtungen
gegen vorzeitige Frühjahrsausflüge durch Schaffen von Veranden und
Vorhöfen welche außerdem noch gegen Licht Sonne und Sturm verblendet
werden können wozu das ſchätzenswerte Preupß ſche Verfahren den Weg
zeige Redner legt nach langjährigen Erfahrungen nicht Wert darauf ob
in einer oder zwei Rähmchenetagen überwintert wird es iſt in einer eben
ſo gut und es wird Zeit geſpart nur ſoll unter dem Brutraum ein Luft
tanal von 28 mm ſein aber nicht mehr

Goldene Mevaille Auf der Maſchinenausſtellung für das Hand
werk und Kleingewerbe in Plauen i V wurde der Firma Thiem Töwe
in Halle Saale für die ausgeſtellten Benoid Gasapparate die Goldene
Medaille der Stadt Plauen verliehen

Umnfall Geſtern nachmittag gegen 2 Uhr fiel in der Jacobſtraße
im Grundſtück Nr 29 beim Abdecken der 1 Etage infolge eines Fehltritts
ein Arbeiter in das Parterregeſchoß Er kam anſcheinend mit leichten
Verletzungen davon

Vorſicht Jn der Georgſtraße auf dem Harz c ſind in letzter
Zeit wiederyolt die Frühſtückobeutel ſamt Jnhalt geſtohlen worden Von
den Tätern ſehlt bis jetzt jede Spur Den Hausfrauen iſt Vorſicht dringend
zu empfehlen

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und leizte UHachrichten
Berlin 18 Oktober Meldung des B Ein Familien

drama ſpielte ſich geſtern im Hauſe Pücklerſtraße 8 ab Dort ver
giftete die 33 Jahre alte Schloſſerfrau Emma Suker ihr zwei
jähriges Töchterchen und ſich ſelbſt mit Lyſol Zwiſchen dem Schloſſer
Ernſt Suker und ſeiner Ehefrau Emma war es in den letzten Wochen
mehrfach zu heftigen Streitigkeiten gekommen die Frau glaubte da ihr
Mann ſie häufig vernachläſſigte Grund zur Eiferſucht zu haben

Budapeſt 18 Oktober Wolff s Bur Das Amtsblatt wird
heute ein königliches Handſchreiben veröffentlichen durch welches Baron

Fejervary auf Grund eines vom König genehmigten Programms wieder
zum Miniſterpräſidenten ernannt wird Der Miniſterpräſident wird
gleichzeitig angewieſen dem Köntg Vorſchläge für die Beſetzung der ein
zelnen Miniſterpoſten zu machen

Rom 18 Oktober Meldung der Voſſ Ztg Auf belebter
Straße unweit Belpaſſo Provinz Catania wurde geſtern an helllichtem
Tage der Grundbeſitzer Monacada der mit Frau nach dem Bahnhof
fuhr durch fünf Räuber angehalten und beraubt

Madrid 18 Oktober Ag Havas Wie aus Tanger gemeldet
wird beirug die Zahl der Banditen die den Kapitän und den Marine
Infanterie Leutnant des geſtrandeten engliſchen Werkſtättenſchiffs

e ere i 3 aalFortlaulenä gleichmässig

allerbilli
Posamenten Kurzwaren u Scehneidlerei Artilcol

19 Oktober Seite d
Aſſiſtance gefangennahmen ſechs Die Begleitmannſchaſt der beiden

Engländer beſtehend aus 21 Aslaris ergab ſich ohne Widerſtand zu
leiſten Der Hauptmann der Bande Vatiente zetgt ſich erbötig die Ge
fangenen gegen ſeinen in Haft gehaltenen Bruder auszuwechſeln Siehe
Ausland Red

Petersburg 18 Oktober Meldung der Magdb Ztg Dem
Großfürſten Kyrill iſt wegen ſeiner Verheiratung mit der geſchiedenen
Großherzogin von Heſſen jede Apanage entzogen worden er behält
jedoch ſeine großfürſtliche Würde darf aber bis auf weiteres Rußland
nicht betreten

Kopenhagen 18 Oktober Meldung des B Jn
politiſchen Kreiſen wird die Wahl des Prinzen Karl von Däne
mark zum König von Norwegen als ſicher betrachtet Wahrſcheinlich
wird noch in dieſer Woche die Abſtimmung darüber vom Storthing vor
genommen werden Der Chef der Kriegswerſt hat Order bekommen das

Königsſchiff Danebrog und den Kreuzer Heimdal Gejſſit zur Abfahrt
bereitzuhalten was ohne Zweifel als Vorbereitung für die Fahrt des
Prinzen nach Norwegen aufzufaſſen iſt

London 18 Oktober Wo ff s Bur Zu Ehren der hier weilenden
Mitglieder des Pariſer Gemeinderats gab geſtern abend der Vor
ſitzende des Londoner Grafſchaftsrats ein Feſtmahl dem u a der
franzöſiſche Botſchafter Cambon und mehrere Parlamentsmitglieder bei
wohnten

London 18 Oktober Laff Bur Zu der Gefangennahme
zweier engliſchen Marineoffiziere durch marokkaniſche Räuber wird weiter

gemeldet Die Offiziere ſind inzwiſchen wieder freigelaſſen worden und
in Ceuta eingetroffen Die Räuber haben ſie völlig aus geplündert

Newyork 18 Oktober Meldung des Auf Grund eines
richterlichen Urreils letzter Jnſtanz wurde einem Arzt in Koburg eine
Erbſchaft von etwa 100 Millionen Mark zugeſprochen Die
Werte ſind zum größten Teil in Eiſenbahnen Bergwerken und Petroleum

terrains inveſtiert Der Erblaſſer iſt ein Lehrers ſohn aus Thü
ringen der in der Mitte des vergangenen Jahrhunderts nach Amerika
kam und durch hohe Jntelligenz Glück und Fleiß einen enormen Reichtum
und eine ſehr hohe einflußreiche Stellung in Minneſota erlangte Er
ſtarb plötzlich ohne Teſtament

Newyork 18 Oktober Meldung des B Präſident
Rooſevelt entſchied daß ſeine Tochter Alice den gleichen Einfuhr
zoll wie jeder andere Reiſende für die von ihrer oſtaſiatiſchen Reiſe mit
gebrachten Geſchenke bezahlen müſſe Der Wert dieſer Gaſtgeſchenke ſoll
100000 Dollars betragen die Zollgebühren würden ſich daher min
deſtens auf 250000 Mark belaufen

Newyork 18 Ottober Meldung des B Senator
Dubois der mit dem Kriegsſekretär Taft und Miß Rooſevelt
die Philippinen bereiſte erklärte in der ganzen Reiſegeſell
ſchaft habe es außer Taft niemand gegeben der nicht überzeugt ſei daß
die Philippinos die Amerikaner haſſen und der nicht den Erwerb des
Archipels beklagte

Schiveres Eiſenbahnunglück
Tilſit 18 Oktober Wolff s Bur Amtlich wird gemeldet Am

17 d abends 9 Uhr ſtieß auf der Strecke Tilſit Königsberg eine
von der Station Tilſit abfahrende Lokomotive zwiſchen den Statione
Tilſit und Alt Weynothen auf den fahrplanmäßigen Zug 909 Verletzt
ſind teils ſchwer teils leicht fünf Bahnbedienſtete und neun
Reiſende Der Materialſchaden iſt erheblich Die Strecke iſt voraus
ſichtlich auf 24 Stunden geſperrt Die Namen der verletzten Reiſenden

ſind Max Schubert Kaufmann aus Breslau Wilhelm Müller Vieh
händler Frau Lauterſtein aus Tilſit Emma Bajohr aus Tiüilſit
Kaufmann Richard Roſenfeld aus Tilſit Reiſender Hugo Moſes aus
Berlin Photograph Wilhelm Kauſchus aus Ttilſit Fleiſchermeiſter Rudolf
Attke aus Königsberg und Reiſender Paul Kuſter aus Königsberg

c 1 d 1 neunt man mit Recht die ſeita ännche r ren Jahren von hervorragenden Kin

derärzten empfohlene und an T z rFeinheit u Milde unerreichte FE ne T 0 ans t

Zur Beachtung Der Geſamtanfſtage unſerer
heutigen Nummer liegt ein Proſpekt der chemiſchen Fabrik
Fritz Sehnulz Leipuig bei betr Jndoform neueſte Er
findung zur Bekämpfung von Gicht Jschias Rheumatismus
Jufluenza 2c
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Mohairschutzborte Meter 14 Pf bis 4 P
Sternzwirn Stück 3 PlLelnenzwirnu Stück 2 PNähseide in allen Farben Rolle 5 Pf bis 2 P

Knopflochseilde Rolle I P
Hettgarn Rolle 5 PStoptgarn Twist Rolle 10 Pt bis 4 P
Strumpfgummiband Atr 25 Mk bis 3 P S
Strumpfhalter Paar 50 Pf bis S Pf
Wäschebuehstaben 2 Dizd S Pt 4
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Halle a S
empfiehlt sein Lager in

Leipzigerstr

Leib Wäsche
Zett Wäsche

Wititthtttisgege
Robert Steinmetz
Leinen und Zaumwollenwaren

Kinderbetten und Maitraftzen
Bettfedern Daunen und fertiger Betten

im Rathaus

Uebernahme ganzer Ausstattungen
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Nachdem die Reichsbank ihren Diskont erhöht hat vergute ich für

Depositengelcder
b bei 14tägi gen Künckicung

bei 2 monatl Künchi
4 bei monatl Künckliqungg

Carl Golcischmicit Bankgeschätt

Z
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Poststrasso l vis vis dem Kaiserdenkmal
Vnuvertrottene Preis würdigkeit

Arbeit
Tonschönheit und grösste

solideste

S Haltbarkeit

Halle a S

begründen seit ſ1828 den Weltruf
Hofder it t e Pianoforte

Firma Fabrik

Fernsprecher 2012

Wasch Vring n R angelmaschinen
ſowie Ersatrwalzon für sämtliche Wringmasehinen

empiehlen in beſter Qualität billigſt

W Leonhardt 8 Schlesinger

5 Mark und mehr er rag
Hausarbeiter Strickmaschinen Gesellschaſt

Geusaucdhit DPeraonen beiderlei Geschlechts zum
Stricken auf unserer Maschine Einfache und schnelle
Arbeit das ganze Jahr hindurch zu Hause Reine Vor
kenntnisse nötig Entfernung tut nichts zur Sache
und wir verkaufen die Arbeit

0 Kunau 90 Hamburg Z V Merkurstr 203

C V Ritter alle 5 lehigerstr 90
W Auf alle Preiſe 59 Marken des Rabatt Spar Bereins W

wellemit einfachen Breunnern

TWiüschlampeza
mit guten Brenuneru

HHämgelennen
moderne Muſter

Stück 90 Mk 85 Mk bis 26 50 Mk

Kiichenlampemn
23 Pfa 35 Pfg t0 Pfg 50 Pfg

bis 75 Mk
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von 95 Pfg an

von 2,75 Mk an
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Gegelstönde

rasch
reinlichbe quemi
spans am
pracht vollſocſe fahrtn
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90 Pfg

9 mm Faſſeos T
O von nur erſten Firmen erhätt man bei

3Alb Hampvoe v
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7 Talamtſtraße 7
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zu Anzügen Hoſen Damenkleidern vaſſend
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Knauwiſhaus I Knnges

c hS et t e eVoberall zu haben in Posen a 10 3

Fabr l C0o Berlin NO

e 900069066Hierdurch bringen wir unserer werten Kundschaft zur Kennt
nis dass wir heute unser

vLandsbergerstrasse L2
Neubau neben Konsum Voerein

Für das uns bisher entgegengebrachte Wohlwollen
bitten wir uns solches auch ferner zukommen

verlegten
bestens dankend
lassen zu wollen

Hochachtungsvoll

Fernspr 2856 Sa chse Muüill G
Bestellungs u Kasscannahme W Sachse Ludw Wucherer

strasse 4 II P Müllor Weidenplan 29 III
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Hierdnrehb gestatte mir die ergebene Mitteilung dass ich das

mit heutigem Tage übernommen habe
Ich werde stets bestrebht sein die mich Beehrenden in

bisheriger Weise pünktlich und gewissenhaft zu beälenen
Ergebenst

Artur Behrend Klempner und lIustallateur
Reilstrasse 104

bisher von memnem Vater dem Kſewpnermeister F Berendt be

5 t ijet t 4wer Klömpner und Installationsgeschält
verbanden mit Bauarhbeiten und Reparaturwerkslatt 5

t

c

t e e e I e ht e
Empfehle den n geehrten Damen meinen modern er igieenSoſalaſen ſamer fie Salon

Kopfwaschen und Vrisieren 1 Mk
Neueſte Friſuren für Bälle und Gefſellſchafteu

Coi eur An der Univerſität 1Brit e anS hnuss W an en
vorzüglich schiessend

5 Jahre Garantie

ar alse BDoppelllinten Bäüchstlinten BDrlllinge
automat Repetier Schrottflinten System

Tesohings huttgewehre Rovolver
bromilgg Birsch und Soheolbenbüchsen

automatiseche Repetlerpistolen Gerätschatten a Munitton lietert am besten
und zu billigsten Preisen die

Gewehrtabrik I Burgsmüller in Kreiensen Harz 242
Hanptkatalog an jedermann gratis und tranko

Rallesche Kochschule
Bexinu des nennen Kochkursus am 3 Januar

Mittagstisch Uhr
Menagen ausserhalb L Uhr

Anmeldungen Poststrasse 21 bei

Frl E Frost E Goering
Faoſſrurene r borer XFanzunterrient

Der erste Winterkurszus meines Tanzunterrichts nebst Anleitung über
Körperhaltung und Umgangstormen beginnt Dienstag den 24 Oktober in den
Käsersälen Mit eingeübt werden die neuesten Tänze Get ällige Anmeldungen
werden in meiner Wohnung entgegengenommenHermann Wippüinger Sie de beeren et per re
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